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unserer 1. Ausgabe im Dezember 2022



Tabbi, der Schulhund

Wie ihr sicher alle wisst, haben wir an der Hebelschule einen Schulhund. Wir haben
Herr Tjardes interviewt, ummehr über Tabbi zu erfahren.

Die Streber: „Wie alt ist Tabbi?“

Herr Tjardes: „Tabbi ist im April 2019 geboren,

das heißt, er ist 3 Jahre alt.“

Die Streber: „Was ist das für eine Rasse?“

Herr Tjardes: „ Tabbi ist ein

Labradoodle-Pudelpointer-Mix.“

Die Streber: „Wem gehört der Hund und wer

hat ihm den Namen gegeben?“

Herr Tjardes:“ Es ist mein Hund und ich habe Tabbi

so getauft.“

Die Streber: „Seit wann ist der Hund mit Ihnen an der Hebelschule?“

Herr Tjardes: „Seit Februar 2020.“

Die Streber: „Haben Sie noch andere Haustiere und ist Tabbi schon einmal

abgehauen?“

Herr Tjardes: „Nein, Tabbi ist mein einziges Haustier und er ist bisher nur einmal

abgehauen.“

Die Streber: „Welche Lehrer*innen mag Tabbi außer Ihnen noch?“

Herr Tjardes: Tabbi mag noch Frau Grether, Frau Person und Herr Westfahl.“

Die Streber: „ Ist Tabbi gut erzogen?“

Herr Tjardes: „Ja, auf jeden Fall!“

Die Streber: „Welche Tricks kann Tabbi?“

Herr Tjardes: „ Tabbi kann bei Fuß, Peng, Männchen und auf die Ampel drücken.“

Wir danken Herr Tjardes für das Interview!

von Klara Schörlin und Sarah Khiabani, 6c



Castle Cats
Castle Cats ist ein Spiel , das es kostenlos im Playstore gibt . Es sind gute
Katzen , die den bösen Mekromops besiegen wollen , denn der Mops will ganz
Catania in Hundania verwandeln. Das heißt er will auch alle Katzen die dort
leben in Hunde verwandeln ! Man kann es offline aber auch online spielen.
Wenn man online spielt kann man sich Freunde hinzufügen und wenn man zum
Beispiel eine neue Katze kriegt , kann man sie (glaube ich) auch einem seiner
Freunde geben . Das funktioniert natürlich auch anderstherum . Das ist sehr
praktisch wenn man zum Beispiel eine Katze doppelt hat , das passiert ab und
zu . Mir selber ist das auch schon passiert ! Es gibt sehr viele verschiedene und
vor allem auch unterschiedliche Kräfte. In Castle Cats gibt es über 200
Charaktere . Daher gibt es wirklich für jeden passende Katzen . Ich würde mich
wirklich sehr freuen wenn ihr das Spiel ausprobieren würdet ! Viel Spaß bei den
coolen Abenteuern mit euren Lieblings Katzen !

von Lena Weidner, 6a



Alkoholfreie Cocktails

Giftgrüner Hexen-Cocktail

Zutaten:
• 500 ml Orangenlimonade
• 400 ml Zitronenlimonade
• 100 ml Bitter Lemon

• Blue Curacao Blue Curacao Sirup oder blaue Lebensmittelfarbe nach
Geschmack

• Saft einer frisch gepressten Zitrone das Fruchtfleisch, welches beim
Auspressen der Zitrone abgerieben wird, ist erwünscht! Dadurch blubbert der

Cocktail ;- )
• Piping Gel rot gefärbt, alternativ rote Zuckerschrift

• Kleine Cocktail-Spieße und Weintrauben

Süßer Wassermelonencocktail

Zutaten:
• 500 g Wassermelone (Fruchtfleisch in Würfel)

• 700 g Zucker
• Saft einer Zitrone

Yoga on the beach

Zutaten:

8cl breiselbeersaft
8cl orangensaft
4cl pfirsichsirup
8cl Preiselbeersaft
8cl Orangesaft
4cl Pfirsichsirup
2cl Zitronensaft



Regenbogencocktail

Zutaten:
200 Mililiter Mineralwasser mit Kohlensäure

1 Prise blaue Lebensmittelfarbe
400 Mililiter Orangen-Mango-Saft

60 Mililiter Grenadine
2 Spieße

dazufügen: Gummibärchen

Zubereitung:
1. Das Mineralwasser mit der Lebensmittelfarbe einfärben.
2. Orangen-Mango-Saft auf 2 Cocktailgläser verteilen.
3.Grenadine über einen Teelöffel am Glasrand entlang vorsichtig zufügen. So
entstehen eine rote, eine orange und eine gelbe Schicht.
4. Blaues Wasser anschließend auf gleiche Weise mit ins Glas geben. Es entstehen
eine grüne und eine blaue Schicht.
5. Gummibärchen auf die Spieße stecken und das Cocktailglas damit dekorieren

Swimmingpool

Zutaten für 2 Gläser:
200 ml Ananassaft

2 cl Blue Curacao Sirup alkoholfrei
4 cl Kokosmilch
2 cl Schlagsahne

von Emily Fräulin, 6a



Es klopft an meinem Fenster

Ich liege in meinem Bett, ruhelos und alleine, in einer dunklen und stillen Nacht.
Ich werfe mich hin und her und versuche eine gemütliche Stelle zu finden. Doch
ich fühle mich beunruhigt, irgendwas stimmt nicht. Ich wälze mich hin und her, bis
ich endlich in einer gemütlichen Position liege. Ich schließe meine Augen, aber es
macht keinen Unterschied, weil es sowieso zu dunkel in meinem Zimmer ist, um
irgendetwas zu sehen.

Ich schätze, meine Augen brauchen nur ein bisschen Zeit, um sich an die
Dunkelheit zu gewöhnen. Ich liege hier, leise und ruhig, in dunkler Nacht. Mein
Körper ist entspannt, mein Kopf frei von Gedanken und ich bin bereit zum
Einschlafen. Schlagartig ist die Stille vorbei und mein Kopf füllt sich mit
angsteinflößende Gedanken, als ich meine Augen aufreiße.

„KLOPF KLOPF KLOPF“

Es ist ganz sicher eine Faust auf Glas. Aber nein, das kann doch nicht sein, was
würde jemanden dazu veranlassen, jemanden der alleine zuhause ist,
aufzuwecken? Denk logisch. Wenn jemand in mein Haus einbrechen wollte, würde
er wohl niemals vorher gegen das Fenster klopfen… Dieser Gedanke ist absurd. Sie
würden einfach einbrechen, ein lautes Geräusch machen oder so leise wie möglich
sein.

Aber sie würden niemals vorher anklopfen! Geister und Gespenster existieren
nicht, redete ich mir ein. Ich könnte mich beruhigen, indem ich einfach aus dem
Fenster sehe. Aber ich liege mit dem Rücken zum Fenster und bin zu nervös und
vor allem verängstigt, um mich umzudrehen.

Ich habe Angst, meine größte Furcht am Fenster stehen zu sehen. Nervös, fing ich
an zu grübeln – Was könnte das wohl sein, fragte ich mich? Vielleicht ein paar
Vögel, die gegen das Fenster geflogen sind? Nein, das wäre zu unrealistisch. Es
könnte aber auch eine Gruppe von Kindern sein, die Nachts herumlaufen und
gegen die Fenster klopfen. Es wäre eine Möglichkeit.



Wenn ich so darüber nachdenke, könnte es auch nur meine Vorstellungskraft sein. Vielleicht
habe ich nur ein eigenartiges Knarzen im Haus wahrgenommen und es mit einem Klopfen
verwechselt

.„KLOPF KLOPF KLOPF“

Nein, das war definitiv nicht meine Fantasie!!! Die verrückten Kinder sind hartnäckig. Sie
machen wahrscheinlich so lange weiter, bis sie eine Reaktion bekommen. Vielleicht, steht ein
wahnsinniger Irrer draußen und wartet darauf, dass ich hinausschaue, damit er durch das
Fenster einbrechen und mich angreifen kann. Nein, das denke ich nicht. Werde bloß nicht
paranoid, dachte ich. Immerhin ist er draußen und ich bin drinnen.

Und bis ich das Glas nicht brechen höre, weiß ich, dass ich in Sicherheit bin. Trotzdem, wurde
ich immer nervöser und redete mir immer wieder ein, dass es Geister und Gespenster einfach
nicht in Wirklichkeit gibt!

„KLOPF KLOPF KLOPF“

Gespenster und Monster nicht gibt! Mal nebenbei, ich habe mich noch nicht einmal bewegt.
Hoffentlich wird es diesen Kindern zu Langweilig und sie lassen mich endlich in Ruhe.

„KLOPF KLOPF KLOPF“

Nein, dass können keine Kinder sein. Kinder würden nicht so lange warten, nur um eine
Reaktion von einem einsamen Kerl zu bekommen. Sie würden nur gelangweilt sein und
weiterziehen. Aber was könnte das nur sein? Wieso würde mich ein Serienmörder, von allen
Menschen auf dieser Welt, ausgerechnet mich als Ziel auswählen? Ich war mittlerweile so
verängstigt, dass ich immer noch regunglos im Bett lag und spürte, wie sich an meinem Körper
eine Gänsehaut anbannte.

Ich zerbrach mir weiterhin den Kopf. Was könnte das wohl sein? Tu einfach so, als ob du
schläfst, vielleicht gehen sie dann weg, dachte ich verängstigt.

"KLOPF KLOPF KLOPF“



OH GOTT… ich halte das nicht mehr aus… Bitte geh weg! Lass mich einfach in Ruhe! Jetzt ist
jede Hoffnung verloren! Es wird hier reinkommen, direkt zu mir, um furchtbare, nicht
vorstellbare Dinge mit mir zu machen. Ein eiskalter Schauer lief mir über den Rücken. Mein
Herz klopfte wie verrückt und meine Atemzüge wurden immer schneller vor lauter Angst.

„KLOPF KLOPF KLOPF“

Es hörte einfach nicht auf. Ich zitterte am ganzen Körper und war starr vor Angst. Mein Herz
klopfte so stark, dass ich dachte, dass es jeden Moment aus meiner Brust springt. So fühlte
es sich an. Von einer normalen Atmung, konnte man nicht mehr reden, denn mittlerweile,
fing ich schon langsam an zu hyperventilieren. Ich war völlig verzweifelt und das einzige
was mir blieb, war mir einzureden, dass sie draußen sind und ich drinnen. Und solange ich
das Glas nicht brechen hören würde, bin ich in Sicherheit.

"KLOPF KLOPF KLOPF“

ICH HALTE DAS NICHT MEHR AUS! Ich werde noch wahnsinnig von diesem Klopfen! Wenn
ich doch wenigstens sehen könnte, was es ist, würde ich endlich meine Ruhe finden. Ich
hatte so eine Angst und mein Herz klopfte nur so vor sich hin. Ich dachte gleich ist es um
mich geschehen und ich sterbe an einem Herzinfarkt. Lange halte ich das nicht mehr aus!
Ich versuchte vergeblich mich zu beruhigen und atmete langsam, tief ein und wieder aus.
Mein Herz raste immer noch so sehr, als hätte ich einen 3 stündigen Marathonlauf hinter
mir!

Langsam, drehe ich meinen Kopf zum Fenster…

Mein Herz sinkt mir in die Brust und ich habe
zu viel Angst um zu schreien oder mich zu
bewegen. Aber was ich dann sah, ließ mir mein
Herz in die Hose rutschen! An meinem Fenster
stand eine blasse Gestalt mit pechschwarzen
Knopfaugen, die mir mit einem breiten
Grinsen, tief in die Augen starrte!!!

Es stand die ganze Zeit drinnen in meinem
Zimmer und klopfte gegen das Fenster!!!



Spiel mit mir...
Es war einmal ein kleines Mädchen, namens Alice, sie hatte auch eine beste
Freundin namens Layla. Sie hatten immer Spaß daran Horror Storys zu erzählen.
Eines Tages erzählte Layla ihr eine neue Geschichte. Sie sagte man sollte sich in
dem Zimmer vor den Spiegel stellen, und drei mal sagen „Spiel mit mir“ „Spiel mit
mir“ „Spiel mit mir“. Sie schrieb mir dann am Abend „Hey wetten du traust dich
nicht“. Ich schrieb zurück: „Natürlich traue ich mich.“ „Ok dann bis morgen, erzähl
mir dann, wie es war“ Als es dann so gegen Mitternacht wurde ,hatte ich
beschlossen es durchzuziehen. Ich bin dann um Mitternacht vor den Spiegel. Meine
Eltern waren nicht zuhause, sondern sie waren bei Freunden. Ich habe mich vor den
Spiegel gestellt, und dreimal „spiel mit mir“ „Spiel mit mir“ „Spiel mit mir“ gesagt.
Ich dachte zuerst es würde nichts passieren, aber dann plötzlich sagte eine Stimme
aus dem nichts „Alice komm und spiel mit mir! "Hilfe, woher kannte diese Stimme
meinen Namen?! Es war alles sehr komisch! Diese Stimme sagte plötzlich: „Versteck
dich ich zähle auf drei“ !
Ich begann mich sofort zu verstecken, ich versteckte mich im Keller hinter vielen
Kästen und hoffte, die Stimme würde mich nicht finden. Nach ca. 15 Minuten hörte
ich etwas Komisches runter in den Keller laufen. Ich hörte, wie die Stimme sagte:
„Du weißt schon, dass ich dich sehen kann oder?“ „OH NEIN!“ schrie ich und wollte
weg rennen bis ich auf einmal etwas sah: eine unförmige Gestalt, die ich nicht
beschreiben konnte!!! Ich rannte so schnell ich konnte davon und schaute nicht
einmal zurück, weil ich so viel Angst hatte. Als ich nach oben kam bin ich schnell zur
Tür gerannt und da bemerkte ich, dass sie abgeschlossen war. Ich konnte den
Schlüssel auch nicht sehen, also wollte ich ihn schnell finden! Doch das Monster
kam gerade den Keller hoch, ich rannte in das Zimmer von meinen Eltern wo der
Notfallschlüssel sein sollte, aber da war er auch nicht! Als ich das Klingeln der
Schlüssel hörte ,drehte ich mich um und sah die Gestalt mit den Schlüsseln in der
Hand. Das Wesen lächelte mich böse an und sagte ,,Ist es das wonach du suchst?"
Ich wollte schreien, aber konnte nicht wegen meiner Angst und meiner Vorstellung
was alles passieren konnte! In meinem Kopf war Chaos und ich kriegte Panik!! Als ich
die Haustür aufgehen hörte, bemerkte ich, dass das meine Rettung war: Es waren
meine Eltern, die von den Freunden zurückkamen. Das Monster verschwand und
kam auch nicht mehr wieder!



Einfache Waffeln

Backen: 10 min
Niveau: Einfach

Zutaten:
125g weiche Butter

100g Zucker
1 Päckchen Vanillezucker

3 Eier
250g Mehl
1 Prise Salz

1TL Backpulver
200ml Milch

Butter mit Zucker und Vanillezucker verrühren. Eier nach und nach
unterrühren. Mehl, Backpulver und Salz miteinander vermischen und
zum Teig rühren. Jetzt die Milch langsam unterrühren. Waffeleisen
vorheizen und je 2 gehäufte Esslöffel Teig auf das Waffeleisen geben.
Jede Waffel etwa 1-2 Minuten goldbraun backen. Mit frischem Obst
oder Sahne genießen.

von Maryam Thabti, 6a



Bella ist ein Hund vom Gnadenhof in Müllheim. Der Gnadenhof
kümmert sich um Tiere, die keiner möchte.
Bella ist ein ungarischer Straßenhund. Man schätzt sie ist ca.
2014 geboren.
Der Hund wird gefüttert und lebt dort, weil ihn seine
Besitzer/in nicht haben wollten oder keine Zeit für ihn hatten.
Im Frühling kann man den Gnadenhof einmal im Monat
besichtigen. Dafür muss man einen Termin vereinbaren beim
Gnadenhöfle E.V Müllheim. Wenn ihr helfen wollt, kann man
das auf ganz unterschiedliche Arten tun. Solltet ihr interessiert
sein, dann dürft ihr euch dort sehr gerne melden.

von Jannik Schmidt, 6a

Hund Bella vom
Gnadenhöfle in Müllheim

https://www.gnadenhoefle.de/hun
de.html



Brombeer-Törtchen mit Oreo-
Brownieboden

Zutaten
200 g dunkle Schokocremkekse ( Oreo`s )
etwas Milch
400 g Frischkäse
250 g Joghurt
70 g Zucker
1 Päckchen Pulver Gelatine ( entspricht 6 Blätter )
1 Glas Blaubeeren
250 g Brombeeren
Minzblätter für die Deko
Tortenringe ca. 8cm Höhe



So wird’s gemacht:

Stellt die Tortenringe jeweils auf ein Stück Alufolie und einen festen
geraden Untergrund und drückt die Alufolie dann fest an .
Gebt die Kekse in einen Blitzzerhanker oder in die Küchenmaschine und
zerhackt sie fein. Da in Oreo`s oder auch andere Schokocremkeksen
schon Creme ist, müsst ihr nur einen ganz kleinen Schluck Milch zufügen
und nochmal kurz weiterhacken. So erhaltet ihr eine feste Masse die ihr
auf den Boden der Tortenringe drücken könnt. Nicht zu viel Milch
verwenden, die Masse sollte gerade eben zusammenhalten. Presst sie
dann fest und gleichmäßig an. Stellt das Brettchen mit den Ringen dann
in den Kühlschrank.
Lasst die Gelatine quellen und vermischt in der Zwischenzeit Frischkäse,
Joghurt und Zucker. Gießt die Blaubeeren bis auf ein kleines bisschen
Flüssigkeit ab und rührt diese dann ebenfalls unter. Die Flüssigkeit hilft
dabei, eure Törtchen schön zu färben. Erhitzt dann die Gelatine nach
Packungsanweisung und gebt dann ein paar Löffel von der Masse hinein,
bevor ihr das ganze unter die komplette Masse rührt. Hebt zum Schluss
noch vorsichtig die Hälfte der Brombeeren unter. Zerkleinert sie
vorsichtig, wenn sie sehr groß sind!
Verteilt die Masse dann auf die Förmchen und stellt alles für 4 Stunden
in den Kühlschrank. Danach könnt ihr dir Törtchen vorsichtig aus der
Form lösen und sie mit den restlichen Brombeeren und eventuell einem
Minzblättchen garnieren.
Lasst es euch schmecken!

Quelle: kreativfieber.de
von Kiana Sommer, Lisa Westermann und Leah Trautwein, 7a



Unsere Schülersprecherinnen

Wie wahrscheinlich alle schon mitbekommen haben sind ZOI, JANA und
SONJA unsere Schülersprecherinnen an der Schule und wir haben ihnen ein
paar Fragen gestellt...

Wie alt seid ihr?
ZOI:"Ich bin 14 Jahre alt."
JANA:"Ich bin 14 alt."
SONJA: "Ich bin 15 Jahre alt."

In welche Klasse geht ihr?
ZOI:"Ich bin in der 7b"
JANA:"Ich bin in der 9a"
SONJA:"Ich bin in der 10a"

Warum wolltet ihr Schülersprecherinnen werden?
ZOI:"Weil es mir Spaß macht und ich die Ideen umsetzen wollte."
JANA:"Weil ich die Ideen der Schüler*innen umsetzen wollte."
SONJA: "Weil es mir Spaß macht, weil ich gut mit Lehrer*innen arbeiten kann
und weil ich dabei viel für meine Ausbildung lerne."

Was wollt ihr an der Schule verändern?
ZOI:"Ich würde mich freuen wenn alle Mädchen wieder bauchfrei tragen
dürften."
JANA:"Ich würde mich freuen wenn die Schule mehr zusammenhält"
SONJA: " Ich will etwas Gutes für die Schule tun und mich für mehr
Gleichberechtigung einsetzen."

Danke an unsere Schülersprecherinnen für das Interview!

von Klara Schörlin, Sarah Khiabani (beide 6c) und Maryam Thabti (6a)

Sonja, Zoi und Jana



Hallo ich bin Jannik aus der Klasse 6A
und ich bin in der Jugendfeuerwehr
Auggen.
Wir machen Spiele, Übungen zur
Menschenrettung und Ausflüge, aber
leider sind wir viel zu wenige. Unser
Treffen findet immer am Montag von
18:00 bis 20:00 Uhr statt. Ich hoffe,
dass es viele Jugendliche hier gibt, die
anderen Leuten helfen wollen.
Kommt gerne mal vorbei oder geht nach
Müllheim oder nach Schliengen!
Aber es würde uns natürlich besonders
freuen, wenn ihr nach Auggen kommt.

von Jannik Schmidt, 6a

Die Jugendfeuerwehr
Auggen



Hi ich bin Noah, und ich berichte euch heute über das beliebteste Videospiel der Welt
nämlich Minecraft. Das Ziel des Spiels ist es, den Enderdrachen zu besiegen. Wie das
funktioniert erkläre ich euch jetzt:

Also zuerst besorgt man sich die Grundtools (Holzwerkzeuge). Danach baust du Stein ab mit
den Grundtools und stellst wiederum Steinwerkzeuge her. Dann schlachtest du am besten
Schafe für Wolle und Fleisch. Aus der Wolle und Brettern stellst du ein Bett her und das
Fleisch brätst du am besten in einem Ofen, den du aus Bruchstein herstellst. Am nächsten
Tag gehst du in die Höhlen um Eisen abzubauen aus dem du Metallwerkzeuge herstellst.
Natürlich musst du das Metall im Ofen erst schmelzen bevor du es verwendest. Außerdem
stellst du eine Metallrüstung her. Jetzt hast du ein Drittel des Spiels erreicht.

Weiter geht’s im Nether(eine andere Dimension).Dorthin gelangst du durch ein Portal, das
du aus Obsidian baust. Wie das geht schaust du am besten im Internet nach, da ich das hier
schlecht erklären kann, sodass es jeder kapiert. Wenn du im Nether angekommen bist
solltest du dich vor Ghasts mit einem Schild schützen. Jetzt suchst du eine Netherfestung.
Sie sieht aus wie eine große Brücke. Du musst auf der Netherfestung einen Blazespawer
finden und dich wiederum mit einem Schild vor den Blazes schützen, trotzdem musst du sie
besiegen für Blazesruten.

Danach gehst du in so einen blauen Wald im Nether und besiegst den Enderman. Dabei gibt
drei Regeln: Nähere dich nie mit einem Schwert, sperre ihn immer in ein Boot und schaue
ihm nie in die Augen!!! Aus einer Enderperle und einer Blazesrute stellst du mindestens
zwanzig Enderaugen her. Anschließend gehst du an die Oberwelt. Jetzt hast du das zweite
Drittel erreicht.

Jetzt wirfst du eins der Enderaugen und läuft du in die Richtung wo das Enderauge fliegt.
Nach einer Weile laufen wirfst du wieder eins und so weiter. Sollte das Enderauge nach
unten fliegen baust du dich da nach unten und du findest ein unterirdisches Labyrinth, in
dem sich ein Raum befindet. Dieses vervollständigst du mit 12 Enderperlen. Jetzt öffnet
sich das Portal und da musst du jetzt reinspringen. Das Finale hat begonnen! Du befindest
dich jetzt im End. Ich weiß, der Spawn ist etwas verwirrend, weil du dich wahrscheinlich in
einer Höhle befindest, aber bau dich einfach nach oben und zerstöre die Lichter und
besiege danach den Enderdrachen.

von Noah Anton, 6a

Minecraft



Empfehlungen für alle ab 12:

Filme :
1.Spider-Man
2.Pacific Rim

3.Prince of Persia
4.Harry Potter
5. Star Wars
Serien :

1.Spider-Man
2.Twilight

3.Henry Danger
Bücher :

1.Warrior Cats
2.Harry Potter
3.Feuerbote

4.Handbuch für Prinzessinen
Ich hoffe ihr schaut sie mal an ! Das wäre

echt cool!

von Lena Weidner, 6a



Smoothie-Rezepte

Mango-Bananen-Smoothie

Portionen: 4

Was man braucht:
1 Mango (reif)
1 Banane

50ml Orangensaft
1EL Honig

Evtl. Eiswaffel

Mango und Banane klein schneiden.Mit den restlichen Zutaten in den
Mixer geben und pürieren.

Arbeitszeit ca. 5min.

Himbeer-Orangen-Smoothie
Portionen:4

Was man braucht:
250g Himbeeren (frisch)
200g Naturjoghurt

300ml Orangensaft (frischgepresst)

Die Himbeeren mit Joghurt in den Mixer geben. Ca. 1min pürieren bis alles
schön cremig ist. Dann den Orangensaft hinzu geben und alles nochmal
durchmixen.

Abeitszeit ca. 5min.

von Hanna Kremer und Luisa Walter, 7b



Pokémonkarten

Das Pokémon-Sammelkartenspiel ist ein Sammelkartenspiel , das auf den
Pokémon-Viedeospielen von Nintendo aufbaut. Es wurde im Oktober
1996 in Japan und im Dezember 1998 als Pokémon Traiding Card Game in
Nordamerika von Wizards of the Coast veröffentlicht, der Firma , die auch
für das Sammelkartenspiel "Magic: The Gathering" verantwortlich ist. Ich
habe hier jetzt ein paar Tipps für euch:
Wenn unten auf der Pokémonkarte ein kleiner Punkt ist , dann ist die
Karte nicht selten.
Wenn bei der Karte statt einem Punkt eine Raute ist, dann ist die Karte
mittelselten .
Und wenn statt einer Raute oder einem Punkt da ein Stern ist , dann ist
die Karte selten !
Gerade sind GX , EX , V und V-Max die besten und beliebtesten Karten des
Pokémon-Sammelkartenspiels .
Ein weiterer Tipp, den ich selber auch benutze ist, statt die überteuerten
Packs im Müller mit 10 Karten zu kaufe , VIEL billiger und auch viel mehr
auf dem Flohmarkt zu kaufen . Ich hoffe ich habe euch etwas geholfen mit
meinen Tipps und ich hoffe, ihr wisst nun auch etwas generell über
Pokémonkarten und ihr fangt nun auch an zu sammeln oder macht
weiter!
Viel Spaß mit dem Pokémonkarten-Sammelspiel !

von Lena Weidner, 6a



Die Sportart Parcour

Erfunden wurde Parcour in den 80er-Jahren von dem Franzosen David Bell .
Er praktizierte die neu erdachte Art der Fortbewegung in Lissen, einem Vorort
von Paris . Von dort aus verbreite sich die Sportart in der ganzen Welt.
Amadei Weiland ist der beste Parcourläufer der Welt. Er ist Weltrekordhalter
Weltmeister . Er hat 2,5 Millionen auf Youtube.
Wir haben Niklas Block aus der 6a interviewt, der mit vier anderen Freunden
die Parcour-Gruppe "Free Jumpers" gegründet hat.

Die Streber: Seit wann machst du Parcour ?

Niklas: Seit 1,5 Jahren.

Die Streber:Wo ist der beste Spot in Schliengen um Parcour zu machen ?

Niklas: Bei der Hebelschule und beim Bahnhof.

Die Streber:Was war deine schlimmste Verletzung ?

Niklas: Ein verstauchtes Sprunggelenk.

Die Streber:Was ist dein Lieblingstrick ?

Niklas: Ein Wallflip.

Die Streber: Hast du eine Parcour Gruppe und wenn ja, wie heißt sie ?

Niklas: Sie heißt Free Jumpers.

Die Streber: Wie viele Mitglieder hat die Gruppe ?

Niklas: Fünf Leute.

Die Streber:Wer ist der Beste der Gruppe ?

Niklas: Alle sind gleich gut.

Die Streber:Warum wolltest du mit Parcour anfangen?

Niklas: Ich hab Videos geguckt und dann hatte ich Lust auf Parcour .

Die Streber: Welche Tipps würdest du anderen geben, die mit Parcour

anfangen wollen?

Niklas: Sich NICHT ÜBERSCHÄTZEN und DRAN BLEIBEN !

Wir danken Niklas Block für das coole Interview!

von Yannic Krumm, Leo Zöllin (beide 6a) und Mika Höffeler, 7c
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Basketball

Jeder kennt die beliebte Sportart aus den USA! Natürlich kennt auch
jeder Michael Jordon, bestimmt tragen manche von euch auch die
Schuhe seiner Marke . Im Basketball sind die Regeln eigentlich fast genau
umgekehrt , wie die im Fußball: Man darf auf keinen Fall den Basketball
mit den Füßen berühren , man darf aber auch nicht mit dem Ball in der
Hand durch die Gegend laufen! Wenn man sich fortbewegen will, wenn
man den Ball hat, muss man ganz einfach nur tribbeln . Man darf den Ball
auch nur fest in der Hand halten, wenn man entweder den Ball an einen
Mitspieler abpasst oder wenn man in den Korb werfen will. Ein gutes
Spiel, wenn man in kleinen Gruppen üben will, dann ist Turmwächter
genau das richtige ! Man kann natürlich auch, wenn man alleine üben will,
kann man auch einfach nur auf den Korb werfen und ein paar Tricks
üben. Es gibt natürlich auch noch andere Arten um zu trainieren. Ich
hoffe ihr habt jetzt auch Lust auf Basketball !

von Lena Weidner, 6a



Die Kunst des Zeichnens

Die Kunst des Zeichnens kann man gut erlernen ! Man kann
sich ein Thema raussuchen, das man gut können will, z.B.
Blumen. Nun sucht man im Internet nach schönen
Blumenbildern. Dann sucht man sich für den Anfang ein
Blumenbild raus ( das einem auch gefällt ! ), das einfach zu
zeichnen ist. Dann setzt man sich ran und versucht es so
detailgetreu wie möglich nachzuzeichnen ! Wenn man das gut
hinbekommen hat , dann sucht man sich eins raus, das etwas
schwerer ist! Dann setzt man sich an das Bild ran und immer so
weiter . Man kann sich hier in der Schulbücherei auch das Buch
„Die Kunst des Zeichnens" ausleihen ! Da stehen auch sehr
hilfreiche Tipps und Tricks drin ! Solche Bücher kann man sich
auch zu bestimmten Themenbereichen kaufen, wie hier zum
Beispiel über Blumen ! Also, probiert es doch mal aus !
Vielleicht werdet ihr sogar richtig , richtig gut !

von Lena Weidner, 6a



Genshin Impact

Genshin Impact ist ein Anime-ähnliches Spiel voller Abenteuer und Aufgaben. Es
gibt viele Level im Spiel, auch Adventure-Rank genannt. Es geht bis 60 und bei
jedem Rank wird es härter, denn das HP von den Monstern wird im höher und der
schaden wird auch erhöht. Aber du kannst deine gezogenen oder frei
bekommenen Charakter auf Level bis Level 90 bringen. So wird die Figur stärker.
Du kannst auch die Talente aufleveln genauso wie die Waffe. Es gibt verschiedene
Arten von Waffen: das sind Speer, Schwert, großes Schwert, magisches Buch und
Bogen. Die Waffen kannst du auch auf Level 90 aufleveln, so vergrößert sich der
Schaden, den du machst um so mehr. Jeder Charakter braucht Artefakte. Die
Artefakte kannst du mit anderen Artefakten auf Level 16 bringen. Es gibt
verschiedene Sets von den Artefakten und sie haben verschiedene Merkmale. Was
den Schaden erhöht. Du kannst neue Charaktere beim Gebet bekommen, wo du
aber 160 oder 1600 Primogems brauchst, um ein Gebet durchzuführen und wenn
du Glück hast und deine Pity aufbaust, kriegst du den gewollten 5 Sterne
Charakter oder ein ungewollter 5 Sterne Charakter z.B QIQI. Du kannst aber auch
einen Vier-Sterne-Charakter oder eine Waffe kriegen. Du kannst auch eine 5 Sterne
Waffe ziehen. Es gibt zu den meisten Updates auch Events wo du Primogems als
Belohnung kriegst oder Dinge um deine Charaktere zum aufzuleveln. Es gibt eine
riesen FanPage von Genshin Fans, die cool aber auch manchmal merkwürdig sein
kann…Im Spiel triffst du auf viele verschiedene Figuren die auch Playable sind. Im
Spiel gibt es auch Götter oder auch Achorn genannt die zu jedem Element passen
die Elemente, die verschiedene Charakter besitzen sind Kryo(Eis), Pyro(Feuer),
Anemo(Wind), Geo(Stein), Hydro(Wasser), Electro(Blitz/Elektrik) und als letztes
Dendro(Pflanzen/Natur). Die Götter die gerade zur Verfügung sind, sind Raiden
Shogun auch Ei genannt, Gott von Elektro, Zhongli Gott von Geo, Venti Gott von
Anemo, Nahida Gott von Dendro und Tseritza Gott von Eis. Er ist noch ein Rätsel
für alle, denn er möchte die anderen Götter auslöschen und somit der stärkste
Gott sein, er arbeitet mit Harbiners die auch zur Fatui gehören. Fatui sind Gegner,
die man bekämpfen muss. Aber auch nicht alle sind so böse wie man denkt. Im
Spiel gibt es auch Heiler, die heißen QiQI, Sangonomyia Kokomi,Yao yao ,Sayu,
Jean,Noelle,… Manche Charaktere haben auch Skins. Dazu gehören Lisa, Ayaka,
Jean, Babara, Diluc, Fischl, Rosaria, Amber und Mona. Man kann viele Dinge in
Genshin Impact machen zum Beispiel Bosse bekämpfen für deine Charakter, aber
du kannst auch kleinere Gegner bekämpfen. Mein persönlicher Lieblingscharakter
ist Kokomi und Hu tao und von den Jungs Cyno. Das war es auch schon mit dem
Bericht. Ich hoffe, er hat euch gefallen und ich wette, es gibt noch viel mehr zu
erzählen, aber ich glaube das reicht.

von Jasmin Kansteiner, 6a



Bücherempfehlungen:

1. Die Hüter der Elemente
2. Wings of Fire
3. KHYONA
4. Flucht auf die Pferdeinsel
5. Verschollen im Dschungel
6. Hope der Ruf der Pferde
7. White Fox
8. Hüterin der Drachen
9. City of Elements
10. Internat der bösen Tiere
11. Der Clan der Wölfe
12. Moonlight Wolves
13. Legend Academy
14. WARRIOR CATS

So, Jungs und Mädels! Ich hoffe ihr lest ein
paar von den Büchern, denn die sind echt

cool !
von Lena Weidner, 6a
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